
Derzeit unterstützen wir gerne das Projekt „Wohlfühlmorgen“ 
Zwei Mal im Jahr richten die Malteser Hilden einen Wohlfühlmorgen für
Wohnungslose und Menschen mit geringem Einkommen im Café K aus. Unter
dem Gedanken Wellness für die Seele gibt es neben einem umfangreichen
leckeren Frühstück u.a. die Möglichkeit einer ärztlichen Untersuchung
sowie einen kostenlosen Besuch der Kleiderkammer. Für einen
Friseurbesuch werden Gutscheine ausgegeben. Weitere Angebote sind eine
Rückenmassage sowie die Prüfung der Sehschärfe durch einen Optiker.
Alle Angebote erfolgen ehrenamtlich. 
Die anfallenden Kosten, wie z.B. das Frühstück, der Einkauf in der
Kleiderkammer und der Friseurbesuch werden durch Spenden finanziert. 

In Absprache mit  Diakon Ruland werden wir weiterhin, je nach Bedarf,
soziale Einrichtungen oder Aktionen in Hilden oder Personen in akuten
Notsituationen unterstützen. 

Wenn Sie Fragen zum Projekt haben, wenden Sie sich gerne an Diakon
Ruland (diakon.ruland@kath-hilden.de) 

Konzerte 2026 

14. März 2026 
Querflötenquartett „Flûtes du Mercredi“ Silke Glaser,
Gabriela Holtkamp, Thomas Wagner und Feli Wewer 

12. Dezember 2026 
„Swinging around the Christmastree“ Bariton Christoph Kranz 

Weitere Konzerttermine finden samstags ab 18.00 Uhr statt. 
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Informationen auf der Website der
Gemeinde, www.kath-hilden.de, auf Aushänge oder Pressemitteilungen

Und falls Sie „Hast du Töne“ nicht nur durch Ihren Konzertbesuch, sondern auch als
Musiker durch einen Beitrag unterstützen wollen, wenden Sie sich gerne an: 
Sylvia Hall (sylvia.hall@arcor.de)



HAST DU TÖNE?
Benefizkonzertreihe

ADVENT
Vorweihnachtliche Musik zum Zuhören und Mitsingen
zugunsten des Projekts “Wohlfühlmorgen” im Café K
in Hilden

13. Dezember 2025 um 18.00 Uhr
Kirche St. Jacobus, Mittelstraße 10, Hilden

Vocalensemble der Musikschule “Voix Mixte” Lg. Hyoeun Kim
Blockflötenensemble “Rondo Flautino”, Lg. Friedhelm Haverkamp
Gesangsquartett Sylvia Hall, Eva-Maria Gruben, Ralf-Jürgen
Pflug, Andreas Hall
Orgel und Klavier: Friedhelm Haverkamp




